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1 WerH4310 ist wie der WeiseH2450? Und werH4310 verstehtH3045 die DeutungH6592 der DingeH1697? Die WeisheitH2451 des
MenschenH120 erleuchtetH215 sein AngesichtH6440, und der TrotzH5797 seines AngesichtsH6440 wird verwandeltH8132. 2
IchH589 sage: HabeH8104 achtH8104 auf den BefehlH6310 des KönigsH4428, und zwar wegenH5921 H1700 des EidesH7621

GottesH430. 3 ÜbereileH926 dich nichtH408, vonH4480 H6440 ihm wegzugehenH1980, lassH5975 dich nichtH408 einH5975 in eine
böseH7451 SacheH1697, dennH3588 er tutH6213 allesH3605, wasH834 er will; [?]H2654 4 weilH834 des KönigsH4428 WortH1697 eine
MachtH79831 ist, und werH4310 will zu ihm sagenH559: WasH4100 tustH6213 du? 5 Wer das GebotH4687 hältH8104, wird
nichtsH3808 BösesH1697 H7451 erfahrenH3045, und eines WeisenH2450 HerzH3820 kenntH30452 ZeitH6256 und richterlicheH4941

EntscheidungH4941. 6 DennH3588 für jedeH3605 SacheH2656 gibtH3426 es eine ZeitH6256 und eine richterlicheH4941

EntscheidungH4941; dennH3588 das UnglückH7451 des MenschenH120 lastet schwerH72273 aufH5921 ihm; 7 dennH3588 er
weißH3045 nichtH369, wasH4100 werdenH7945 H1961 wirdH7945 H1961; dennH3588 werH4310 sollte ihm offenbaren, wieH834 es
werden wirdH1961? [?]H5046 8 KeinH369 MenschH120 hat MachtH7983 über den WindH73074, den WindH73075

zurückzuhaltenH3607; und niemandH369 hat MachtH79896 über den TagH3117 des TodesH4194; und keineH369

EntlassungH4917 gibt es im KriegH4421; und die GottlosigkeitH7562 wird den nichtH3808 rettenH4422, der sie übt7. [?]H1167 9
DasH2088 allesH3605 habe ich gesehenH7200 und habe mein HerzH3820 aufH5414 allesH3605 TunH4639 gerichtetH5414, dasH834

unterH8478 der SonneH8121 geschiehtH6213, zur ZeitH6256, woH834 der MenschH120 über die MenschenH120 herrschtH7980 zu
ihrem UnglückH7451.

10 Und dannH3651 habe ich GottloseH7563 gesehenH7200, die begrabenH6912 wurden und zur Ruhe eingingenH935;
diejenigen aber, dieH834 rechtH3651 gehandeltH6213 hatten, mussten vonH4480 der heiligenH6918 StätteH4725 wegziehenH1980

und wurden in der StadtH5892 vergessenH7911. AuchH1571 dasH2088 ist EitelkeitH1892. 11 WeilH834 das UrteilH6599 über
böseH7451 TatenH4639 nichtH369 schnellH4120 vollzogenH6213 wird, darumH5921 H3651 ist das HerzH3820 der
MenschenkinderH1121 H120 in ihnenH1992 vollH4390, BösesH7451 zu tunH6213; 12 weilH834 ein SünderH2398 hundertmalH3967

BösesH7451 tutH6213 und doch seine Tage verlängertH748 – obwohl ichH589 weißH3045, dassH834 es denen, die GottH430

fürchtenH3373, wohlgehen wird, weilH834 sie sich8 vorH6440 ihm fürchtenH3372; [?]H3588 H1571 [?]H2896 [?]H1961 13 aber dem
GottlosenH7563 wird es nichtH3808 wohlgehen, und er wird, dem SchattenH6738 gleich, seine TageH3117 nichtH3808

verlängernH748, weilH834 er sich vorH4480 H6440 GottH430 nichtH369 fürchtetH3373. [?]H2896 [?]H1961 14 Es istH3426 eine
EitelkeitH1892, die aufH5921 der ErdeH776 geschiehtH6213: dassH834 es GerechteH6662 gibtH3426, denenH834 H413 H1992 nach
dem TunH4639 der GottlosenH7563 widerfährtH5060, und dass es GottloseH7563 gibtH3426, denenH413 H1992 nach dem
TunH4639 der GerechtenH6662 widerfährtH7945 H5060. Ich sagteH559, dassH7945 auchH1571 dasH2088 EitelkeitH1892 sei. 15 Und
ichH589 priesH7623 die FreudeH8057, weilH834 es für den MenschenH120 nichtsH369 BesseresH2896 unterH8478 der SonneH8121

gibt, alsH3588 H518 zu essenH398 und zu trinkenH8354 und sich zu freuenH8055; und diesH1931 wird9 ihn begleitenH3867 bei
seiner MüheH5999, die TageH3117 seines LebensH2416 hindurch, dieH834 GottH430 ihm unterH8478 der SonneH8121

gegebenH5414 hat.

16 AlsH834 ich mein HerzH3820 darauf richteteH5414, WeisheitH2451 zu erkennenH3045 und das TreibenH604510 zu
besehenH7200, dasH834 aufH5921 der ErdeH776 geschiehtH6213 (dennH3588 H1571 wederH369 bei TagH3117 nochH369 bei
NachtH3915 siehtH7200 er11 den SchlafH8142 mit seinen AugenH5869) 17 da habe ich bezüglich des ganzenH3605

WerkesH4639 GottesH430 gesehenH7200, dassH3588 der MenschH120 das WerkH4639 nichtH3808 zu erfassenH467212

vermagH3201, dasH834 unterH8478 der SonneH8121 geschiehtH6213, indemH7945 H834 der MenschH120 sich abmühtH5998 es zu
suchenH1245, aber es nichtH3808 erfasst. UndH1571 H518 selbst wennH1571 H518 der WeiseH2450 es zu erkennenH3045 meint13,
vermagH3201 er es doch nichtH3808 zu erfassenH4672. [?]H4672
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Fußnoten

1. Eig. machtgebietend
2. O. wird erfahren
3. O. denn das Böse des Menschen wird groß
4. O. Geist
5. O. Geist
6. Eig. ist machtgebietend
7. Eig. wird ihren Herrn nicht retten
8. O. die sich
9. O. möge

10. S. die Anm. zu Kap. 1,13
11. nämlich der Mensch
12. Eig. zu erreichen, zu dem Werk hinzugelangen; so auch nachher
13. O. sich vornimmt
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